
Lies die Lieder langsam durch. Sprich sie laut! Dann wird manches schneller 

verständlich! Lies wiederholend, wenn Du etwas nicht sofort verstanden hast. 

 

Lukas 1 (Magnifikat) 

Nachdem Maria erfahren hat, dass sie Jesus gebären sollte und ihre Tante Elisabeth besucht 

hatte, singt sie das Lied: 

Marias Lobgesang 

46 Und Maria sprach:  

Meine Seele erhebt den Herrn, 47 und mein Geist freuet sich Gottes, meines Heilandes;  

48 denn er hat die Niedrigkeit seiner Magd angesehen. Siehe, von nun an werden mich selig 

preisen alle Kindeskinder.  

49 Denn er hat große Dinge an mir getan, der da mächtig ist und dessen Name heilig ist.  

50 Und seine Barmherzigkeit währet für und für bei denen, die ihn fürchten.  

51 Er übt Gewalt mit seinem Arm und zerstreut, die hoffärtig sind in ihres Herzens Sinn.  

52 Er stößt die Gewaltigen vom Thron und erhebt die Niedrigen.  

53 Die Hungrigen füllt er mit Gütern und lässt die Reichen leer ausgehen.  

54 Er gedenkt der Barmherzigkeit und hilft seinem Diener Israel auf,  

55 wie er geredet hat zu unsern Vätern, Abraham und seinen Nachkommen in Ewigkeit. 

 

Aufgabe: 

(a) Fasse den Inhalt des Liedes zusammen.  

(b) Was wird in diesem Lied über Gott gesagt? 

(c) Welche Erwartung hat Maria mit ihrem Kind? 

 

Lukas 1 (Benediktus) 

Nachdem Johannes der Täufer geboren war, singt der Vater das Lied: 

67 Und sein Vater Zacharias wurde vom Heiligen Geist erfüllt, weissagte und sprach:  

68 Gelobt sei der Herr, der Gott Israels!  

Denn er hat besucht und erlöst sein Volk 69 und hat uns aufgerichtet ein Horn (eine Kraft) des 

Heils im Hause seines Dieners David – 70 wie er vorzeiten geredet hat durch den Mund seiner 

heiligen Propheten –, 71 dass er uns errettete von unsern Feinden und aus der Hand aller, die 

uns hassen, 72 und Barmherzigkeit erzeigte unsern Vätern und gedächte an seinen heiligen 

Bund, 73 an den Eid, den er geschworen hat unserm Vater Abraham, uns zu geben, 74 dass 



wir, erlöst aus der Hand der Feinde, ihm dienten ohne Furcht 75 unser Leben lang in 

Heiligkeit und Gerechtigkeit vor seinen Augen.  

76 Und du, Kindlein, wirst Prophet des Höchsten heißen. Denn du wirst dem Herrn 

vorangehen, dass du seinen Weg bereitest 77 und Erkenntnis des Heils gebest seinem Volk in 

der Vergebung ihrer Sünden, 78 durch die herzliche Barmherzigkeit unseres Gottes, durch die 

uns besuchen wird das aufgehende Licht aus der Höhe, 79 auf dass es erscheine denen, die 

sitzen in Finsternis und Schatten des Todes, und richte unsere Füße auf den Weg des Friedens. 

 

Aufgabe: 

(a) Fasse den Inhalt des Liedes zusammen: 

(b) Was wird über Gott gesagt? 

(c) Welche Aufgabe wird das Kind haben? 

(d) Singt Zacharias das Lied aus eigener Kraft? 


